
 
 
 

 Pius Oggier, Stadtrat

Geschätzte Willisauerinnen und Willisauer

Ich freue mich, im WillisauInfo mein erstes persönliches 
Grusswort an Sie zu richten. In der Silvesternacht haben 
wir das Jahr 2011 besiegelt und die weltweiten, nationa-
len wie auch regionalen Ereignisse gehören der Vergan-
genheit an. Trotzdem blicke ich persönlich kurz zurück.

Es ist mir ein Anliegen, Ihnen allen an dieser Stelle für 
Ihr Vertrauen anlässlich meiner stillen Wahl zum Stadt-
rat zu danken. Es freut mich auch, dass wir seit dem  
1. November in der Exekutive unsere Sitze wieder voll-
ständig besetzt haben. Zwischenzeitlich durfte ich in 
meinem neuen Amt viel Interessantes kennenlernen, 
mit meinen Ratskolleginnen und Ratskollegen wegwei-
sende Geschäfte diskutieren und mitentscheiden. Ih-
nen, aber auch allen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern des Dienstleistungszentrums gilt mein Dank für 
die professionelle und angenehme Zusammenarbeit im 
vergangenen Jahr. Ein spezielles Dankeschön gehört 
aber Ihnen, liebe Willisauerinnen und Willisauer, für die 

offenen Begegnungen, die konstruktiven Diskussionen 
und das Mitdenken bei der Gestaltung unserer Gemein-
deaufgaben.

Das Jahr ist noch jung, ein neuer Jahrring in unserer 
Zeitmessung ist am Entstehen. Dies ist der Zeitpunkt, 
Ausblick in die nähere wie auch weitere Zukunft zu 
halten. Der Stadtrat freut sich auf die bevorstehende  
Umsetzung der Gassensanierung und die Planung 
zweckmässiger Übernachtungsmöglichkeiten auf dem 
Schlossfeld. Im Bereich Kultur dürfen wir im Sommer 
dieses Jahres Gastgeber für das Zentralschweizerische 
Trachtenfest sein. Weiter wird uns in der mittel- bis 
langfristigen Planung mit Sicherheit auch die Zentrums- 
entwicklung fordern. 

Speziell positiv stimmt mich jedoch das Kooperations-
projekt der elf Gemeinden in unserer Region. Die in 
einer relativ kurzen Zeit erarbeiteten Entscheidungs-
grundlagen der vier Teilprojekte für gemeinsame Inter-
essensvertretung, Buchhaltung/Steuern, Informations-
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technologie sowie Spitex/Alter bieten für uns alle, das 
heisst für die ganze Region, grosse Chancen, künftige 
Synergien zu nutzen und gleichzeitig Kosten einzuspa-
ren. Nehmen wir die Verantwortung wahr und leisten 
wir alle unseren Beitrag für Willisau!

Abschliessend erlaube ich mir ein Zitat zum Thema 
ZEIT:

Lauf nicht der Vergangenheit nach, 
verliere dich nicht in der Zukunft.
Die Vergangenheit ist nicht mehr. 
Die Zukunft ist noch nicht gekommen.
Das Leben ist im Hier und Jetzt.

In diesem Sinn wünsche ich Ihnen im Namen des Stadtrates 
ein erfülltes und erfolgreiches Jahr «im Hier und Jetzt». 

 Sprechstunden Stadtrat 2012 

mk. Die Mitglieder des Stadtrates öffnen regelmässig 
ihre Türen für die Bevölkerung der Stadt Willisau und 
geben ihnen damit die Gelegenheit, persönliche Anlie-
gen vorzubringen. Dem Stadtrat ist wichtig zu wissen, 
was die Willisauerinnen und Willisauer bewegt. Dazu 
will er den Kontakt zur Bevölkerung stärken, Sorgen 
ernst nehmen und Lösungsmöglichkeiten anbieten.

An folgenden Daten stehen Ihnen die Mitglieder des 
Stadtrates für Einzelgespräche in der Zeit von 17.00 bis 
19.00 Uhr gerne zur Verfügung:
Donnerstag, 26. Januar 2012
Donnerstag, 23. Februar 2012
Donnerstag, 29. März 2012
Donnerstag, 26. April 2012 
Donnerstag, 31. Mai 2012
Donnerstag, 21. Juni 2012

Donnerstag, 30. August 2012
Donnerstag, 27. September 2012
Donnerstag, 25. Oktober 2012
Donnerstag, 29. November 2012

Für ein Gespräch mit dem gewünschten Mitglied des Stadt-
rates sind pro Person/Gruppe 20 Minuten reserviert. 

Anmeldung
Eine Anmeldung bis am Dienstag vor dem gewünschten 
Datum der Sprechstunde ist erforderlich. Melden Sie 
sich bei Monika Kurmann, Telefon 041 972 63 70 oder 
monika.kurmann@willisau.ch. Geben Sie an, mit wem 
Sie sprechen möchten. Selbstverständlich stehen Ihnen 
die Mitglieder des Stadtrates wie bisher auch ausser-
halb dieser Sprechstunde jederzeit auf Voranmeldung 
für ein Gespräch zur Verfügung.

Von links nach rechts: Peter Kneubühler (Stadtschreiber), Erna Bieri-Hunkeler (Stadtpräsidentin), Kurt Heiniger, 
Brigitte Troxler-Unternährer, Wendelin Hodel und Pius Oggier.
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Tim Elias Mosimann, Sohn von Markus und Andrea 
Mosimann-Schwegler, Sottikestrasse 21, geb. 25. Sep-
tember 2011

Leila Krummenacher, Tochter von Daniel Schneider und 
Mirjam Krummenacher, Geissburgstrasse 11, geb. 28. Sep-
tember 2011

Sidney Brändli, Tochter von René und Nittaya Brändli-
Polsrila, Silbergasse 5, geb. 30. September 2011

Lisa Schumacher, Tochter von Thomas Häfliger und An-
gela Schumacher, Menzbergstrasse 36a, geb. 10. Oktober  
2011

Lena Hillmann, Tochter von Enrico und Jana Hillmann-
Formatscheck, Tälebach 4, geb. 18. Oktober 2011

Lena Ineichen, Tochter von Daniel und Monika Ineichen-
Scherrer, Höchhusmatt 25, geb. 28. Oktober 2011

Jonas Korner, Sohn von Martin Kurmann und Bettina 
Korner, Hinter-Gesserswil, geb. 3. November 2011

Nik Arnold, Sohn von Samuel Kehrli und Patricia Arnold, 
Haldenstrasse 21, geb. 4. November 2011

Daniel und Dominik Birrer, Söhne von Adrian und Regi-
na Birrer-Lustenberger, Daiwil-Neuhaus 2, Daiwil, geb. 
10. November 2011

 Einwohnerkontrolle Geburten
 Geburtsliste 25. September 2011 bis 25. Dezember 2011 (Publikation freigegeben)

 Zentrale Dienste

 Kommunale Neuwahlen 2012 bis 2016  

pk. Die ordentlichen kommunalen Neuwahlen der Stadt 
Willisau finden am Sonntag, 6. Mai 2012 statt. Dabei 
wählt die Bevölkerung an der Urne für die neue Legis-
laturperiode 2012 bis 2016
– die Stadtpräsidentin oder den Stadtpräsidenten
– die Stadtamtsfrau oder den Stadtammann
– drei Mitglieder des Stadtrates
– die Präsidentin oder den Präsidenten und 5 weitere 

Mitglieder der Schulpflege
– die Präsidentin oder den Präsidenten und 4 weitere 

Mitglieder der Rechnungskommission
– die Präsidentin oder den Präsidenten und 9 weitere 

Mitglieder der Einbürgerungskommission
– 13 Mitglieder des Urnenbüros

Wahlvorschläge müssen bis spätestens Montag, 19. März 
2012, 12.00 Uhr, bei der Stadtkanzlei, Dienstleistungs-  
und Verwaltungszentrum, Zehntenplatz 1, eintreffen. 
Die Vorgeschlagenen haben schriftlich und unwiderruf-
lich zu erklären, dass sie eine Wahl annehmen. Diese 
Erklärung ist mit dem Wahlvorschlag einzureichen. Die 
Wahlvorschläge sind durch 10 Stimmberechtigte zu un-
terzeichnen.
Die Kandidatenlisten werden amtlich beschafft und zu-
sammen mit einer Blankoliste allen Stimmberechtigten 
bis spätestens 13. April 2012 zugestellt. 
Die entsprechenden Wahlanordnungen werden bis Mit-
te Januar 2012 im Anschlagkasten der Stadt publiziert 
und allen Parteien zugestellt.
Ausser bei der Gesamterneuerungswahl des Stadtrates  
können stille Wahlen erfolgen, wenn nicht mehr Wahl-

vorschläge eingereicht werden als Sitze zu besetzen 
sind. Der neue Stadtrat, die neue Schulpflege und alle 
gewählten Kommissionen werden am 1. September 
2012 ihre Arbeit aufnehmen.
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 Personal

 Ein- und Austritte  Dienstjubiläum

15 Jahre Stephan Anliker, Rathaus/Spittel/Schloss und 
diverse

10 Jahre Alois Meier, Winter- und Strassendienst 
10 Jahre Roland Peter, HPS
10 Jahre Margrit Wechsler-Lingg, Schlossfeld

 Personalabend

cr. Am 16. Dezember 2011 traf sich das Personal des 
Dienstleistungs- und Verwaltungszentrums (DLZ), des 
Zivilstandsamtes, des Haus- und Werkdienstes sowie des 
Sportzentrums zum jährlichen Personalabend.
In der schönen Schlossschür wurden die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter von Brigitta und Franz Krummen-
acher vom Hofladen Trüllental mit einem feinen Menü  
kulinarisch verwöhnt. Die charmante Bewirtung erfolg-
te von vier Juniorinnen der U21 vom VBC Willisau. Die 

weihnachtliche Dekoration hat die Aktivierungsgruppe 
des Alters- und Wohnheim Zopfmatt gebastelt und für 
lustige Unterhaltung sorgte das «cabaret sowieso» aus 
Reiden. Herzlichen Dank an das Team vom Bauamt für 
das Organisieren dieses gemütlichen Abends.
Am Personalabend der Stadt Willisau durften Stadt-
präsidentin Erna Bieri-Hunkeler und Personalchef Peter 
Kneubühler langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern zu verschiedenen Dienstjubiläen gratulieren.

Eintritte sind keine zu verzeichnen.

Austritte:
Claudia Richli, Bauamt, Ende Februar
Christina Widmer, Sozialamt, Ende Februar

Nicola Hänggli, Sohn von Christian und Sarina Hänggli-
Kamer, Bächliweg 8, geb. 14. November 2011

Alessandro Mazzocca, Sohn von Michel und Sonja-Maria 
Mazzocca-Zbinden, Menzbergstrasse 8a, geb. 14. No- 
vember 2011

Florence Beitzel, Tochter von Richard Kunz und Valery 
Beitzel, Bleikimatt 5, geb. 21. November 2011

Patrick Graber, Sohn von Reto und Regula Graber-Zemp, 
Oberschlossfeld 1, geb. 22. November 2011

Lauro Renggli, Sohn von Pascal und Corinne Renggli-
Theiler, Geissburgring 13, geb. 24. November 2011

Fabio Schmid, Sohn von Daniel und Helene Schmid-
Meier, Geissburghalde 19, geb. 25. November 2011

Jaelle Häfliger, Tochter von Roger Wermelinger und Mir-
jam Häfliger, Geissburgring 8, geb. 27. November 2011

Max Schwingruber, Sohn von Philipp Barmettler und 
Nadia Schwingruber, Gulpstrasse 21, geb. 29. Novem-
ber 2011

Diego Peyer, Sohn von Emil und Maria Peyer-Rodriguez 
Villazán, Schlüsselacher 19, geb. 29. November 2011

Lia Mehr, Tochter von Reto und Regula Mehr-Amrein, 
Bleuen 7, geb. 1. Dezember 2011

Sandro Meier, Sohn von Pirmin und Ursula Meier-Büchli, 
Schürhubel, geb. 5. Dezember 2011

Marin Stalder, Sohn von Mathias und Sandra Stalder 
Bieri, Sonnenrain 2, geb. 7. Dezember 2011

Auf den 31. Dezember 2011 hat Herr Hans Aregger, Gun-
terswilerweid, als Landwirtschaftsbeauftragter demis-
sioniert. Hans Aregger hat diese verantwortungsvolle 
Aufgabe während der letzten zwei Jahre sehr kom-
petent wahrgenommen. Herzlichen Dank für diesen  
Einsatz. 

 Neuer Landwirtschaftsbeauftragter Voraussetzungen für die Aufgabe als Landwirtschafts-
beauftragter sind unter anderem: 
– Ausbildung zum Landwirt
– Flair für Beratungen
– Fähigkeit, Zusammenhänge in der Landwirtschaft zu 

erkennen
Interessierte melden sich bitte bei Stadtammann Wen-
delin Hodel unter Telefon 041 972 63 60.
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cabaret sowieso: Begrüssung Willi & Sau. Ansprache der Bundesrätin Doris Leuthard.

Hintere Reihe, von links nach rechts: Walter Christen (15 Jahre), Peter Kneubühler (Stadtschreiber), Margrit Naef 
(10 Jahre), Heidi Stadelmann (10 Jahre), Stephan Anliker (15 Jahre).
Vordere Reihe: Roland Peter (10 Jahre), Erna Bieri (Stadtpräsidentin), Anita Rölli (20 Jahre), Joe Bossert (20 Jahre), 
Ida Schütz (15 Jahre), Titus Arnold (10 Jahre).

 Lehrlingswesen

bk. Hast du Interesse in unserem Verwaltungsbetrieb 
eine kaufmännische Lehre zu absolvieren? Damit du dir 
ein genaueres Bild über diesen Beruf und unseren Be-
trieb machen kannst, finden folgende Anlässe statt:
Informationsnachmittage für den Lehrberuf Kauffrau / 
Kaufmann Öffentliche Verwaltung im Dienstleistungs- 
und Verwaltungszentrum Willisau, Zehntenplatz 1:

Mittwoch, 14. März 2012, 14.00 Uhr, Zehntenplatz 1
Mittwoch, 28. März 2012, 14.00 Uhr, Zehntenplatz 1

Bist du an einem Informationsnachmittag interessiert? 
Dann melde dich bitte telefonisch, schriftlich oder per 
E-Mail bis am 29. Februar 2012 an (Telefon 041 972 63 63 
oder stadtkanzlei@willisau.ch)
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22. September 2011

Lipp-Birrer Bruno, Marchstein, 6126 Daiwil, Parzelle 
528.446, GVL-Nr. 528.522a, Marchstein – Umbau Gar-
tenhaus in zwei Pferdeboxen

27. September 2011

Estermann Generalunternehmung AG, Wassergrabe 6, 
6210 Sursee, Parzelle 528.1928, GVL-Nr. 528.1000, Hal-
denweg 19 – Neubau Einfamilienhaus mit Garage

6. Oktober 2011

Baugenossenschaft Willisau-Land, Postfach 3048, 6130 
Willisau, Parzelle 528.233, Menzbergstrasse 36 – Neu-
verlegung best. Rasengittersteine, Entfernung best. 
Asphaltbeläge und Verlegung neue Ökosteinbeläge

Baugenossenschaft Willisau-Land, Postfach 3048, 6130 
Willisau, Parzelle 528.299 + 528.300, Geissburgring 12 + 
14 – Erweiterung Parkplätze mit Rasengittersteinen

Vogel Peter, Sottikestrasse 13, 6130 Willisau, Parzelle 
528.186, GVL-Nr. 528.417, Sottikestrasse 13 – Ersetzen 
der Gartenmauer, Ausbrechen der Kellertüren

NT Invest AG, Neubühlrain 5, 6247 Schötz, Parzelle 
529.104, GVL-Nr. 529.59, Chilegass 18 – Nachträgliches 
Baugesuch: Umbau und Sanierung des bestehenden 
Mehrfamilienhauses

Maurer Ivo, Sternenmatt 7, 6130 Willisau, Parzelle 
529.521, GVL-Nr. 529.456, Sternenmatt 7 – Erstellen ei-
nes zusätzlichen Parkplatzes

Stadt Willisau, Zehntenplatz 1, 6130 Willisau, Parzelle 
529.443, Zopfmatt – Bau eines Parkplatzes mit Rasen-
gittersteinen

Burri-Fuchs Josef, Eiholz 3, 6130 Willisau, Parzelle 528.818, 
GVL-Nr. 528.99, Eiholz 3 – Sonnenkollektoren 21 m2

Näpflin-Babst Philipp und Babst Näpflin Christine, Vor-
stadt 14, 6130 Willisau, Parzelle 528.1845, GVL-Nr. 1001, 
Hoger 9 – Neubau 5-Familienhaus

Küng-Albisser Simon, Gütsch 18, 6130 Willisau, Parzelle  
528.620, Menznauerstr. 7 – Erstellung einer Werbestele

20. Oktober 2011

Wandeler Andreas, Wellsbergloch, 6130 Willisau, Par-
zelle 528.1083, GVL-Nr. 528.159, Wellsbergloch – Um-
bau Jungviehstall (Fressgitter und Schwemmkanal)

Rölli Johann und Anton, Unter-Feldli, 6130 Willisau, 
Parzelle 528.305/228/227, Unter-Feldli – Erstellung eines 
Lärmschutzdammes entlang der Kantonsstrasse beim 
Kreisel Wydenmatt

Wyss-Schrag Norbert und Monika, Obersottike 9, 6130 
Willisau, Parzelle 528.1655, GVL-Nr. 896, Obersottike 9 –  
Neubau Schwimmteich sowie Einbau Zimmer, WC/Du-
sche im OG

Bühler Hanspeter, Malergeschäft, Sonnrüti 22, 6130 Wil- 
lisau, Parzelle 529.872, GVL-Nr. 529.667, Rossgassmoos 
7 – Projektänderung: Dachausstieg neu mit Dachauf-
bau und neue Liftüberfahrt

10. November 2011

Landi Rottal-Napf AG, Hackergass 1, 6022 Grosswangen, 
Parzelle 528.910 (Baurecht: 528.920), 528.209, 528.1667, 
GVL-Nr. 528.665, Ettiswilerstrasse 30 – Landi Willisau, 
Um- und Anbau Areal Stöckli

Zbinden-Reichlin Peter und Annalise, Obersottike 4,  
6130 Willisau, Parzelle 528.1548, GVL-Nr. 528.808, Ober-
sottike 4 – Nachträgliches Baugesuch: Umnutzung best. 
Zimmer in eine 2½-Zimmer-Wohnung

Aregger-Mehr Hans, Schmiede, 6126 Daiwil, Parzelle  
528.393, GVL 528.406, Schmiede – Umbau Dachgeschoss 
(Instandstellung nach Brandfall)

Minder Kurt, Chrüzmatte 2, 6133 Hergiswil b. Willisau 
und Spirig Priska, I der Sänti 11, 6130 Willisau, Parzelle 
529.314, GVL-Nr. 529.297, Beim Hirschpark 2 – Sanie-
rung Küche und Bad/WC, neue Zimmereinteilung sowie 
Ersatz der bestehenden Fenster

Amrein Kurt, Im Grund 15, 6130 Willisau, Parzelle 529.416,  
GVL-Nr. 529.649, Im Grund 15 – Teilweise Verglasung 
von Sitzplätzen am bestehenden 3-Familienhaus

Vogel-Kuoni Philipp, Vorder-Scheimatt, 6130 Willisau, 
Parzelle 528.719, GVL-Nr. 528.138h, Vorder-Scheimatt – 
Neubau Mastschweinestall

 Baubewilligungen September bis Dezember 2011

 Bau/Betriebe
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24. November 2011

Amrein-Buob Markus, Klein-Buchli, 6132 Rohrmatt, 
Parzelle 528.1109, GVL-Nr. 528.151e, Klein-Buchli – Neu-
bau Wohnhaus in Holzbauweise, Teilabbruch Gebäude 
Nr. 151a

Emil Peyer AG, Hoch- und Tiefbau, Rossgassmoos, 6130 
Willisau, Parzelle 529.413, GVL-Nr. 529.672 + 529.673, 
Schärligrund 6 + 7 – Neubau zwei Mehrfamilienhäuser 
mit Einstellhalle sowie provisorische Zufahrt zur Ein-
stellhalle

Kreuz-Garage Willisau AG, Ettiswilerstrasse 10, 6130 Wil- 

lisau, Parzelle 529.274, GVL-Nr. 529.294, Ettiswilerstras-
se 10 – Sanierung bestehendes Tankstellendach-Ober-
teil

13. Dezember 2011

Loosli-Schaad Beat, Ettiswilerstrasse 31, 6130 Willisau, 
Parzelle 528.204, GVL-Nr. 528.382a, Ettiswilerstrasse 31 
– Photovoltaikanlage von 49 kWp Leistung

Gewerbe Treuhand AG, Ettiswilerstrasse 1, 6130 Willisau,  
Parzelle 529.300, GVL-Nr. 529.190, Ettiswilerstrasse 1 – 
Ersatz der bestehenden Leuchtreklame

 Sportzentrum Willisau

cr. Mit dem Neubau des Busbahnhofes wurde eine 
Bike+Ride-Anlage mit total 181 neuen Velo- und Rol-
lerabstellplätzen zu den bereits bestehenden 26 Velo-
abstellplätzen realisiert. Gedeckte Veloparkplätze sind 
zusätzlich auf der Seite Steinmatt vorhanden. Damit 

die volle Anzahl der Veloparkplätze genutzt werden 
kann, ist es wichtig, dass die Velos richtig in die Stän-
der gestellt werden. Im abschliessbaren Untergeschoss 
des Bahnhofes sind Veloparkplätze vorhanden, welche 
über das Reisebüro der BLS gemietet werden können.

 Bike+Ride-Anlage beim Busbahnhof Willisau

 Hallenbad Willisau

Bei den Kursen im Hallenbad Willisau können sich die Kinder die Schwimmkompetenzen aneignen.
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 40 Jahre Hallenbad Willisau

bj. Am 14. Dezember 2011 konnte das Hallenbad Wil-
lisau seinen 40. Geburtstag feiern. Am Nachmittag ka-
men die kleinen Gäste mit einem Spielnachmittag und 
einer Kinderbar auf ihre Rechnung. An diesem Spiel-
nachmittag konnten die Kinder neben einer neuen  
Wasserlaufbahn auch ein Stehpaddel ausprobieren. An 
der Bar wurden den Kids gesunde Snacks abgegeben – 
ganz nach dem Motto: Auch Gesundes darf gut schme-
cken!

Den Erwachsenen wurde dann am Abend mit dem 
Trio Langholz, den Beef-Örgelern Hergiswil und den 
Schwyzerörgelern Schlossgruess Luthern ganz tolle Un-
terhaltung geboten – eine richtige Stobete eben. An 
der Pool-Bar konnten die Badegäste auf den runden  
Hallenbadgeburtstag anstossen. Kurzum: Es war ein Tag, 
der trotz Vorweihnachtsstress viele grosse und klei- 
ne Gäste ins Hallenbad gelockt und diese begeistert 
hat.

Andreas Felber vor seinem Kunstwerk.

Neues Schwimmkursprogramm ab Januar 2012
bj. Das neue Schwimmkursprogramm mit über 100 Kur-
sen wurde vor Ende 2011 verschickt und kann auch auf 
www.sportwillisau.ch eingesehen werden. Anmeldun- 
gen sind ab 10. Januar 2012 möglich.
In diesem Schwimmkursprogramm hat es neben sämtli-
chen Gruppenkinderkursen (ab «Krebs») auch Schwimm-

kurse als Einzelunterricht, Schwimmkurse für Erwachse-
ne «Anfänger» und «Fortgeschrittene».
Die Kurse AquaFITness müssen direkt bei Beatrix Bucher,  
Telefon 041 599 31 47 oder info@body-flow.ch gebucht 
werden.
Unsere Schwimmkursleiterinnen und -leiter wünschen 
allen viel Spass und Erfolg im Element «Wasser».

 Kunst im Hallenbad und Sportzentrum

bj. Wie schon in den letzten Jahren wurde 
auch in dieser Adventszeit die Hallenbad-
Cafeteria ganz speziell dekoriert. Die Grund-
lage für den Adventskranz bildeten ein al-
ter Ziehstock (was ist das wohl?) und eine 
zirka 5-jährige Eiche, welche auf dem Sport-
zentrum-Areal verdorrt war. Die Dekora-
tion kann auch im Januar noch bestaunt 
werden.

Aus Anlass des 40-Jahr-Jubiläums stellt Holz-
bildhauer Andreas Felber, Ettiswil im Hal-
lenbad einige seiner Objekte aus. Das Auf-
fälligste ist sicher die 1,5 Tonnen schwere 
Holzskulptur aus einer fast 100-jährigen 
Linde, welche einen gewichtstemmenden 
Sportler darstellt. Bestaunt werden kann 
dieses Kunstwerk aus Holz auf der Liege-
wiese vor dem Hallenbad.
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Die neue Wasserlaufbahn begeisterte die Kinder.

Das Trio Langholz.

Mit Kuchen, die von den Sportzentrum-Mitarbeitern 
gebacken wurden, konnte zudem die Aktion «Jeder 
Rappen zählt» noch mit 500 Franken unterstützt wer-
den.
Seit der Eröffnung am 15. Dezember 1971 bis heute ha-

ben schon knapp 3,5 Millionen Besucher das Hallenbad 
Willisau besucht (zirka ein Drittel davon sind Schüle-
rinnen und Schüler). Im Frühling 2012 wird der genau 
3,5millionste Besucher erwartet. Wir sind jetzt schon 
gespannt, wer die oder der Glückliche sein wird.
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 Fälligkeit der Steuern 

stb. Ende Dezember 2011 wurden die Steuern 2011 fällig. 
Viele von Ihnen haben die Möglichkeit der Vorauszah-
lung genutzt, dafür möchten wir Ihnen bestens danken. 
Alle anderen machen wir darauf aufmerksam, dass ab  
1. Januar 2012 ein negativer Ausgleichszins von 0,75 % 
auf nicht bezahlten Beträgen verrechnet wird.
Die Zinssätze für das Jahr 2012 sind, gemäss Regierungs-
ratsbeschluss vom 15. November 2011, auf folgende Pro-
zente festgelegt worden:
Positiver Ausgleichszins (Jahreszinssatz für Vorauszah-
lungen und zuviel bezahlte Steuern): 0,75 %
Negativer Ausgleichszins (Jahreszinssatz für zu niedrige 
oder verspätete Zahlungen): 0,75 %
Verzugszinsen: 5,0 %

 AHV-Zweigstelle Willisau/Regionales Steueramt 

Steuererklärung 2011
Anfangs Februar erhalten alle steuerpflichtigen Perso-
nen die Steuererklärung 2011. Auch dieses Jahr wird die 
CD-Rom zum Ausfüllen der Steuererklärung am PC nicht 
mehr verschickt.
In Ihrer Steuererklärung finden Sie ein Merkblatt, auf 
welchem beschrieben ist, wie Sie die Software im Inter-
net herunterladen können. Selbstverständlich können 
Sie aber auch bei uns auf dem Steueramt Willisau eine 
CD beziehen.

Haben Sie Fragen? Das Steueramt Willisau gibt Ihnen 
gerne Auskunft. Rufen Sie uns an (041 972 63 00) oder 
schreiben Sie uns eine E-Mail (steueramt@willisau.ch).

yb. Anfangs Januar 2012 werden alle Haushaltungen von 
Willisau ein Merkblatt über die Prämienverbilligung für 
die Krankenpflegeversicherung gemäss KVG erhalten. 
Daraus ist zu entnehmen, wer Anspruch auf Prämienver-
billigung für das Jahr 2012 hat. Den Ansatz für die Be-
rechnung wird der Regierungsrat noch festlegen.
Sind die Kinder noch in Ausbildung, haben das 25. Alters- 
jahr noch nicht vollendet und wohnen bei den Eltern, ist 

 Krankenkassenprämienverbilligung 2012

nur ein Prämienverbilligungsgesuch zusammen mit den 
Eltern einzureichen.
Personen, die schon im Vorjahr das Gesuch um Prämien-
verbilligung eingereicht haben, erhalten direkt von der 
Ausgleichskasse Luzern ein Anmeldeformular. In diesem 
Fall bitten wir Sie, dieses Formular ausgefüllt und un-
terschrieben bei der AHV-Zweigstelle Willisau, Zehnten-
platz 1, einzureichen. 

Die schwimmende Pool-Bar fand grossen Anklang.
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mk. Die Theatergesellschaft und das Jugendtheater 
Willisau führten kurzweilig und witzig durch das 3. 
Willisauer Vereinsfest, welches am 31. Oktober 2011 
über die Bühne ging. Dabei liessen sie ihre Theaterauf-
führungen «August August, August» und «Moby Dick» 
noch einmal aufleben. Verpackt in dieses Riesentheater 
wurden Nationalturnkönig Martin Suppiger, die Klet-
terer Julia und Flavio Kreiliger, die Mannschaft des RC 
Willisau, die Napfruugger und der Napf Schnupf Klub 
geehrt. Mit ihren Auftritten erinnerten dazu der Jodler-
klub Heimelig und die Stadtmusik nochmals an ihre er-
folgreichen Teilnahmen an eidgenössischen Festen.

 Rückblick Vereinsfest 2011

 Kultur

Ebenfalls im Rahmen des Vereinsfestes wurde der An-
erkennungspreis der Stadt Willisau an gleich drei Per-
sonen verliehen. Monika und Urs Feierabend wurden 
für ihre grossen Verdienste für die Geräteriege des STV 
Willisau gewürdigt. Josef Vogel durfte den Preis für 
sein langjähriges Engagement als Leichtathletiktrainer 
im STV Willisau entgegennehmen. 

Der grosse Besucheraufmarsch spornt an, die Ehrung 
von Willisauer Vereinen in dieser Form weiterzuführen. 
Wir freuen uns bereits auf die nächste Ausgabe am  
31. Oktober 2012.

Die Moderatoren: Susi Meier Richli alias August August, 
August und Robin Andermatt alias Daggoo.

Die Anerkennungspreisträger 2011: Monika und Urs 
Feierabend sowie Josef Vogel. 

Weitere Anmeldeformulare können bei der AHV-Zweig-
stelle Willisau, Zehntenplatz 1, bezogen werden.
Informationen bzw. Berechnungsmöglichkeiten sind un-
ter www.ahvluzern.ch Prämienverbilligung/Krankenver-
sicherung zu entnehmen.
Ebenfalls können die Gesuchsformulare vom Online-
Schalter unter www.willisau.ch heruntergeladen und 
ausgedruckt werden. Bezüger von Ergänzungsleistun-
gen müssen keine Anmeldung vornehmen, da die Kran-
kenkassenprämien bereits bei der EL eingerechnet sind.

Für weitere Fragen steht Ihnen die AHV-Zweigstelle Wil-
lisau, Telefon 041 972 63 00 gerne zur Verfügung.

Wichtig ist, dass die Gesuchsformulare für 
die Prämienverbilligung 2012 bis spätestens 
30. April 2012 bei der AHV-Zweigstelle  
Willisau eingereicht werden.
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zst. Seit gut einem Jahr betreiben die Stadt Willisau 
und die Kulturkommission eine Webseite, auf der Sie 
die aktuellen Anlässe der regionalen Kulturveranstal-
ter finden. Sie hilft den Kulturveranstaltern, ihre Ter-

mine besser abzusprechen, vor allem aber soll sie allen 
Interessierten eine einfache Übersicht über die Veran-
staltungen ermöglichen. Klicken Sie doch einmal auf 
www.kulturwillisau.ch.

 www.kulturwillisau.ch

Schnupfvorführung durch die Schweizermeister.

Mitglieder des Jugendtheaters Willisau eröffneten das Vereinfest 2011.
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Elternveranstaltung: 
Games, Chat, Handy, Facebook . . .
chm. Am Donnerstag, 15. März 2012 wird um 19.30 Uhr 
im Saal 2 der Schule Schlossfeld ein Elternabend zum 
Thema «Games, Chat, Handy und Facebook . . .» statt-
finden. Organisiert wird die Veranstaltung vom Eltern-
team der Schule Willisau und dem Jugendbüro. 

Für die Eltern stellen sich oft viele Fragen rund um die 
Nutzung der sogenannten neuen Medien: Wie lange 
dürfen Kinder ins Internet? Wo entstehen Konflikte und  
wie kann damit umgegangen werden? Wie kann ich 

sicherstellen, dass meine Tochter ein sauberes Face-
book-Profil hat? Gibt es Schuldenfallen? Machen Com-
puterspiele süchtig und gewalttätig? Diese und andere 
Fragen stehen im Zentrum.

Der Elternabend wird aufzeigen, wie Eltern ihre Kinder 
in der Welt von Chat und Facebook begleiten können. 
Die beiden Fachleute Daniel Bünter und Claudia Rie-
ben werden auf leicht verständliche Weise den Eltern 
Informationen über die Mediennutzung der Jugend-
lichen und praktische Tipps für den Erziehungsalltag 
vermitteln.

 Aktuelles aus der Jugendarbeit Willisau-Gettnau

 Alter und Jugend

Volkshochschule Willisau

Jazz Festival Willisau

Jazz Festival Willisau

KantonsschuleAltbüron

Kulturkommission
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 Termine

Zuzügerbegrüssung
Samstag, 28. Januar, 16.30 Uhr, Bürgersaal Rathaus

Fasnachtsferien
Samstag, 11. Februar bis Sonntag, 26. Februar 

Fasnachtsdaten und -programm
Siehe spezielle Rubrik auf der letzten Seite in dieser 
Ausgabe

Abstimmung
Sonntag, 11. März (Eidg. und Kant. Volksabstimmung)

Wechsel Sommerzeit
Sonntag, 27. März (+ 1 Stunde)

Vorschau Gesamterneuerungswahlen Stadtrat,  
Einbürgerungskommission, Schulpflege, Urnenbüro 
und Rechnungskommission (Wahlvorschläge müssen 
bis am 19. März 2012 eingegeben sein, siehe dazu  
spezieller Themenbereich in dieser Ausgabe).
Wahlsonntag, 6. Mai 2012

Spendenergebnis und Dank an die Bevölkerung

In Willisau wurden in der Herbstsammlung 2011 18‘031 
Franken zugunsten von Pro Senectute Kanton Luzern 
gespendet. Im Namen unserer Fachorganisation für Fra- 
gen rund ums Älterwerden danken Irene Hurschler und 
Monika Kurmann, Ortsvertreterinnen, ganz herzlich al-
len Spenderinnen und Spendern für die Unterstützung 
und den Sammlerinnen für ihren grossen freiwilligen 
Einsatz.
Der in Willisau verbleibende Anteil des Sammlungser-
trages wird auch dieses Jahr für die Altersarbeit in der 
Gemeinde eingesetzt. Dank den Spendengeldern kann 
Pro Senectute Kanton Luzern weiterhin die materielle 
Existenz von vielen älteren Menschen sichern, Perspek-
tiven vermitteln und durch vielfältige Dienstleistungen 

die Lebensfreude von Seniorinnen und Senioren för-
dern. Um auch nächstes Jahr wieder eine erfolgreiche 
Sammlung organisieren zu können, sind wir auf weitere 
Sammlerinnen und Sammler angewiesen. Es ist uns be-
wusst, dass das Sammeln nicht immer einfach ist. Aber 
wir können aus Erfahrung sagen, dass wir viele schöne 
Begegnungen mit unsern Mitmenschen machen. Es gibt 
sogar Leute, die auf uns Sammlerinnen warten. Wil- 
lisau wächst und so sind wir Ortsvertreterinnen auf Ihre 
Mithilfe angewiesen. Wir wissen die tolle Arbeit unse-
rer Sammlerinnen sehr zu schätzen. Fühlen Sie sich an-
gesprochen? Dann melden Sie sich doch bitte bei uns.

Ortsvertreterinnen:
Irene Hurschler, Telefon 041 970 37 89
Monika Kurmann, Telefon 041 970 37 18

 PRO SENECTUTE KANTON LUZERN

 Bildung

red. Im Bereich Bildung gibt die Schule Willisau eine 
eigene Informationsbroschüre «Schuel isch es» heraus. 
Das Informationsblatt wird in alle Haushaltungen ver-

schickt. Weitere Exemplare können unter www.schule-
willisau.ch oder unter www.willisau.ch/Informationen 
der Schule heruntergeladen werden.

Personelle Veränderung im Jugendbüro

Nach fast vier Jahren Tätigkeit als Jugendarbeiterin in 
Willisau hat Christine Meister entschieden, sich beruf-
lich zu verändern und das Jugendbüro per Ende Jahr zu 
verlassen. An dieser Stelle bedanken wir uns sehr für 

ihre wertvolle Aufbauarbeit, die sie geleistet hat. Eine 
Nachfolgerin ist bereits gefunden. Tamara Weber, eine 
ausgebildete Jugendarbeiterin (soziokulturelle Anima-
torin), hat Anfang Jahr ihre Arbeit aufgenommen. Sie 
wird in einer der nächsten Ausgaben noch näher vor-
gestellt.

 Christbaumentsorgung

Die Christbäume können – wie jedes Jahr – bis am 
31. Januar 2012 beim Feuerwehrmagazin (Bisang-
matt) entsorgt werden.
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Sie können jede Ausgabe des WillisauInfos unter www.willisau.ch ausdrucken/ansehen.

 Bestelltalon WillisauInfo

Name:     Vorname: 

Strasse:     PLZ/Ort: 

Datum:

Talon senden an 
Stadtkanzlei Willisau 
Zehntenplatz 1 
6130 Willisau
oder per E-Mail
stadtkanzlei@willisau.ch
Fax 041 972 63 64
Tel. 041 972 63 63

Das WillisauInfo wird in alle Willisauer-Haushalte versandt. Der Anmeldetalon gilt 
für weitere Interessenkreise.

 Hinweise

 Raumverwaltungsplattform

www.event.willisau.ch oder über die Leitung der Re-
servationszentrale, Telefon 041 970 38 88.

red. Der Willisauer Planer (Jahreskalender 2012) sowie 
der Interkulturelle Kalender 2012 kann auf der Home-
page www.willisau / News / Informationen / Downloads 
Stadt Willisau heruntergeladen werden. Gleiches gilt für 
den Abfallentsorgungskalender 2012.

 Jahres- und Abfallentsorgungs-
kalender 2012

red. Kostenloser Eintritt ins Verkehrshaus der Schweiz 
(pro Tag 5 Gratis-Eintrittskarten). Exklusives Angebot 
für die Einwohnerinnen und Einwohner von Willisau. 
Die Tickets können direkt am Schalter der Stadtkanzlei, 
Zehntenplatz 1, bezogen oder auch telefonisch reser-
viert werden (041 972 63 63).
Die Eintrittskarten müssen am Schalter abgeholt wer-
den.

 Flexicard (Bahnbillett)

Sie können die Flexicard direkt über die Homepage  
bestellen: GA-Bestellprogramm auf www.willisau.ch 
(Onlineschalter). Be nützen Sie doch einfach dieses be-
queme Angebot von zu Hause aus. Die Billette kosten 
neu für Einheimische Fr. 35.– und für Auswärtige  
Fr. 40.–. Es stehen acht Billette pro Tag zur Verfügung.

 Verkehrshaus der Schweiz in
Luzern – Gratis-Eintrittskarten
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 Eckdaten Willisauer Fasnacht 2012

Öffnungszeiten des Dienstleistungs- und Verwal-
tungszentrums über die Fasnachtsferien: Wie jedes 
Jahr bleibt die ganze Verwaltung am Schmudo und 
Güdismontag jeweils am Nachmittag geschlossen. 

Das Programm der einzelnen Guuggenmusigen,  
Zünfte und anderer Vereinigungen kann direkt auf 
deren Homepage heruntergeladen werden.

Fr., 6. Jan. 19.00 Uhr: Fasnachtseröffnung,
 Einzug ins Städtchen
 
Sa., 7. Jan. Schlössliruugger/Ringligüüsser, Festhalle 
 
Sa., 28. Jan. Güüsser-Party, Festhalle 
 
Mi., 8. Febr. 14.00Uhr: Seniorenfasnacht, Festhalle
 20.00 Uhr: Brändiball, Brändi 
 
So., 12. Febr. Städtlifasnacht
 10.00 Uhr: Narrenmesse in der 
 katholischen Kirche

 11.00 Uhr: Apero für die Bevölkerung
 11.30 Uhr: Guggenmusigauftritte
 13.30 Uhr: Einzug ins Städtchen 
 und Narrentreiben
 
SchmuDo, 06.00 Uhr: Tagwache
16. Febr. 06.30 Uhr: Morgenessen im Rathaus
 09.00 Uhr: Grosser Fasnachtsbetrieb  
 im Städtli mit vielen Guggenmusigen
 14.30 Uhr: Kinderumzug
 20.00 Uhr: Rathausball
 
Sa., 18. Febr. 20.00 Uhr: Güggaliball in der
 Aregger-Halle, Daiwil
 
GüdisMo, 19.30 Uhr: Sprüchliabend in diversen
20. Febr. Restaurants, Rathaus und Festhalle
 
GüdisDi, 14.00 Uhr: Kinderuslumpete
21. Febr.  19.30 Uhr: Fasnachtsverbrennung,
 anschliessend Uslumpete im Rathaus


